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LENINS TRAUM?
3eid)nung »cn G.äJellimmt

<Stnb baê bic SSotcn beê Sobcê ober blofj meine begcifïerten ©enoffen?"

BESINNUNG
SBarttm benn fragen nad) bem legten ©inn,
SBarum benn forfcfjen, rote t>on Anbeginn
25er Âreiê ftd) fügte, ber bid) fjier umfdjlt'efit ¦

SBa't foldjeê SSMffen roirttidjer ©eroinn?

SSebenfe bod), roaê bu in füllen ©tunben

3utiefft geafjnt unb traueroolt empfunben:

25afi alleê fragen fietë mit fragen enbet

Unb nie fid) roill ju einem ©anjen runben!

©o fei bieê' Seben bir ein rotjer ©tein,
25en erff bu jammern follft ju retdjem ©ein
Unb bieê' -Beginnen fet bir 3wt genug.

©o fdjroing ben Jammer, fe|' ben SOïcifef ein!

Unb ift bein SEBeg aud) bornenooll unb ftett -
@è gibt nur biefen, roillft bu nid)t oerneinen,

25er jur SBejabung führet unb jum £eil.

Unb mag bein SBtrfen bir nur ©tüdroer! fdjeinen,

SSebenB' in 25emut, bafj eê nur ein Seil,
25er ftd) mit anbern foll jum ©anjen einen. banl 3Bol)In>cnp

Leite

Zeichnung von C.Bellmont

Sind das dic Boten des Todes odcr bloß meine begeisterten Genossen?"

Warum denn fragen nach dem letzten Sinn,
Warum denn forschen, wie von Anbeginn

Der Kreis sich fügte, der dich hier umschließt -

Wär solches Wissen wirklicher Gewinn?

Bedenke doch, was du in stillen Stunden

Zutiefst geahnt und trauervoll empfunden:

Doß alles Fragen stets mit Fragen endet

Und nie sich will zu einem Ganzen runden!

So sei dies' Leben dir ein roher Stein,
Den erst du hämmern sollst zu reichem Sein
Und dies' Beginnen sei dir Ziel genug.

So schwing den Hammer, setz' den Meisel ein!

Und ist dein Weg auch dornenvoll und steil -
Es gibt nur diesen, willst du nicht verneinen,

Der zur Bejahung führet und zum Heil.

Und mag dein Wirken dir nur Stückwerk scheinen,

Bedenk' in Demut, daß es nur ein Teil,
Der sich mit andern soll zum Ganzen einen. Hans Wohlwend
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